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Schriftgröße

Joachim Zoepf aus
Bliesheim entlockt dem
Saxofon besondere Töne.
(Bild: Schulz)

SAXOFONIST

Geräusche für die Nische
Von Michael Schulz, 08.09.10, 10:47h

„Der Westeuropäer an sich ist vollkommen Dur-Moll-versaut.“ Der
Saxofonist Joachim Zoepf weiß, wovon er spricht. Seine Musik gilt vielen
nämlich als „unhörbar“. Bei ihm entsteht alles aus dem Moment.

ERFTSTADT-BLIESHEIM - „Neue “

nennt er selbst die Stilrichtung. Seiner Beschreibung nach

entstand diese Musik aus einer gleichwertigen

Verbindung von Jazz, Neuer Musik, Elektronischer Musik

und Geräuschen. Das Besondere: Es gibt keine

vorgefertigten Kompositionen, alles entsteht aus dem

Moment heraus. Selbst beim Jazz wird auf ein zuvor

festgelegtes musikalisches Thema improvisiert. In der

„Neuen Improvisierten Musik“ ist das verpönt.

Zoepf hat eine Spielweise gesucht, die spannend und von

allen Konventionen frei ist. Eben abseits von Dur und

Moll. Dabei atmet er zum Beispiel in sein Instrument, ohne Töne zu erzeugen,

oder macht mit den Klappen unterschiedliche , ohne in das Saxofon zu

blasen. Er hat seinen ganz persönlichen Ausdruck in dieser Form von Musik

gefunden. Bevor er seine Musik entwickelt hat, hatte er Verschiedenes

ausprobiert, sogar mal in einem Bierzelt gespielt, aber festgestellt, dass Musik

als reine Dienstleistung ihn nicht zufriedenstellt.

Warum jedoch interessiert sich kaum jemand für seine Art von Musik? „Das

Problem liegt darin, dass man  nicht ausschließen kann. Abstraktion in

der Musik ist viel anstrengender als beispielsweise in der bildenden Kunst, weil

man bei Gemälden einfach wegsehen kann.“ Wenn er ein Konzert gibt, dann ist

das nicht so. Wer sich von dem Klang angegriffen fühlt, geht dann eben. Und die

meisten kommen erst gar nicht. „Die Mehrheit empfindet solche Musik eben als

störendes . Das ist dann so, als würde man freiwillig einem

Presslufthammer zuhören.“ Eine Zumutung.

Zoepf ist jedoch nicht verbittert über die geringe Publikumsresonanz. Er scheint

sich ganz gut mit seiner Situation arrangiert zu haben, Musik für die Nische zu

machen. „Ich will die Leute nicht draußen halten, aber ich habe mich nicht

angepasst, mich nicht dem Kommerz unterworfen - doch das machen andere ja

auch nicht.“ Letztlich, findet er, ist das nichts Besonderes.

Seinen Lebensunterhalt verdient der Bliesheimer unter anderem mit

Saxofonunter richt. Er gibt Privatunterricht sowohl in Köln als auch zu Hause in

Bliesheim. Seit jeher organisiert er seinen Unterricht freiberuflich, bis auf eine

kurze Episode an der . Doch selbst seine Schüler wollen etwas

anderes lernen, als der Lehrer selbst spielt. Auf die Frage, ob jemals jemand

seine speziellen Spieltechniken erlernen wollte, zuckt er nur die Achseln. „Meine

Schüler haben meist nicht die Zeit, sich mit so komplizierter Musik

auseinanderzusetzen. Das sind Leute, die an spruchsvolle Jobs haben, wenn sie

nach Hause kommen, suchen sie Entspannung.“ Früher sei viel mehr Radikalität

in der Szene gewesen, findet Zoepf.

Der Bliesheimer erinnert sich, wie in den Anfangstagen des Jazz-Festivals in

Moers gefällige Musiker ausgebuht wurden und sich Sprüche wie „Schluss mit der

Kaffeehausmusik“ anhören mussten. „Das war richtig wie in der Südkurve im

Fußballstadion.“ Heutzutage sei es viel ruhiger geworden.

Auch bei  persönlich. Seit er 2003 wegen seiner Familie aus Köln

nach Bliesheim gezogen ist, sei er viel entspannter. „Nur in meiner Musik schlägt

sich das nicht wirklich nieder.“

Info: Freie Musik
Hintergrund: Zur Person
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